
  
 

1 
 

Niederschrift öffentlicher Teil 
10. Sitzung des Ortsbeirates Nitztal 

 Sitzungstermin: Dienstag, 30.08.2016 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:05 Uhr 
 Ort, Raum: Alte Schule Nitztal 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser 
Niederschrift sind. 

 

 

 

 

 

 

_____________________________   _________________________ 

Vorsitzende(r)       Schriftführer 
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Anwesend sind: 

Ortsvorsteher  

Herr Stefan Wagner SPD  

stellv. Ortsvorsteher  

Herr Christoph Schmitt SPD  

Mitglieder  

Frau Beate Hawel SPD  
Herr Günther Hoppe SPD  
Herr Tobias Keßner CDU  
Herr Frank Müller SPD  
Herr Dieter Preß CDU  
Herr Franz Sobek SPD  

Schriftführer  

Herr Christian Alter Fachbereich 1 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Der Ortsvorsteher schlägt vor, dass die im Nachgang zur Einladung zugeleitete Mitteilungsvorlage 
4541/2016 „Satzung über den Schutz von Bäumen und Grünbeständen in der Stadt Mayen“ als 
gesonderter Tagesordnungspunkt 8 im öffentlichen Teil behandelt und der Tagesordnungspunkt 
„Verschiedenes“ als Tagesordnungspunkt 9 behandelt wird. Ebenfalls beantragt der Ortsvorsteher die 
Aufnahme des Tagesordnungspunktes 10 „Grundstücksangelegenheit“ zur Behandlung im 
nichtöffentlichen Teil.  
Der Ortsvorsteher stellt die Anträge zur Abstimmung 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung:  
Enthaltung:  

 

Tagesordnung: 

1 Einwohnerfragestunde 
2 Niederschrift der letzten Sitzung 
3 Mitteilungen der Verwaltung 
4 Sachstand Wanderweganbindung Schloss Bürresheim - Traumpfad Förstersteig 
5 Internetauftritt Nitztal 
6 Dorfverschönerungsmaßnahmen / Umsetzung Haushalt 2016 
6.1 Platz am Wölfchesbach 
6.2 offene Punkte aus der Umsetzung des Haushaltes 2016 
7 Haushalt 2017 
8 Satzung über den Schutz von Bäumen und Grünbeständen in der Stadt Mayen 

Vorlage: 4541/2016 
9 Verschiedenes 
9.1 Sperrmüllabfuhr an der Alten Schule 
9.2 Wasserverschmutzung in der Nitz am 13.08. 
9.3 Weihnachtsbeleuchtung 
9.4 nächster Sitzungstermin 
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Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
 

 Es fallen keine Wortmeldungen an. 
 

zu 2 Niederschrift der letzten Sitzung 
 

 Die Niederschrift gilt in der vorgelegten Form als genehmigt. 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 

 Der Ortsvorsteher informiert über verschiedene Gesprächstermine und Ereignisse im Ortsbezirk seit 
der letzten Sitzung. 
 

zu 4 Sachstand Wanderweganbindung Schloss Bürresheim - Traumpfad 
Förstersteig 
 

 Der Ortsvorsteher informiert über die Beratungen im letzten Sitzungslauf. Die Angelegenheit wurde 
in der Sitzung des Stadtrates vom 13.07.2016 gemäß vorheriger Absprache vertagt, um die 
Förderungsmöglichkeiten klären zu können, die Kosten für die Erstellung der Brücke zu beziffern 
und die Abmessung des Weges zu klären.  
Weiter wurde auf Vorschlag des Ratsmitgliedes Göke im Stadtrat die Möglichkeit erörtert, anstatt 
der insgesamt 18 vorhandenen Messpunkte weniger Punkte für die Abgrenzung des Weges zu 
verwenden bzw. dies der Gräfin, die die Vermessungskosten zur Hälfte tragen muss, als 
Einsparmöglichkeit vorzuschlagen. Dies alles soll bis zur nächsten Sitzung des Stadtrates am 
05.10.2016 durchgeführt werden, um dort einen Beschluss herbeizuführen. 
Rückmeldungen bezüglich der Förderungsmöglichkeiten liegen inzwischen teilweise vor; 
insbesondere hat die WFG erwartungsgemäß die Förderung zugesagt und sogar einen vorzeitigen 
Baubeginn bewilligt. 
Soweit seitens der Verwaltung mitgeteilt wurde, das die VG Vordereifel sich wohl nicht an dem 
Projekt beteiligen möchte, will  der Ortsvorsteher hier noch einmal Rücksprache suchen um dort für 
eine Beteiligung zu werben.  
Der nächste Ortstermin zur Sache findet am 01.09.2016 statt. 
 
Was das Thema „Vermessung“ und Rücksprache mit der Gräfin betrifft, so erwarten sowohl der 
Ortsvorsteher, wie auch der Ortsbeirat, das es hier nicht zu erneuten Verzögerungen oder 
Verhandlungen mit der Gräfin kommt. Durch ein Schreiben mit Fristsetzung kann ihr die Möglichkeit 
eingeräumt werden, der kostengünstigeren Vermessung zuzustimmen. Erfolgt diese Zustimmung 
nicht, so ist die teurere Vermessung vorzunehmen. 
 

zu 5 Internetauftritt Nitztal 
 

 Der Ortsvorsteher informiert über den aktuellen Sachstand bei der Erstellung einer Homepage für 
den Ortsbezirk. 
 

zu 6 Dorfverschönerungsmaßnahmen / Umsetzung Haushalt 2016 
 

zu 6.1 Platz am Wölfchesbach 
 

 Der Ortsvorsteher verweist auf den Ortstermin zum Thema vor der Sitzung des Ortsbeirates. Es soll 
ein kleiner Bereich geschaffen werden, wo eine Sitzgruppe sowie ein Ortsschild mit Wanderkarte 
angebracht werden. Eine größere Fläche soll durch aufbringen einer Splitschicht optisch 
aufgewertet werden, dabei aber weiterhin als Parkplatz dienen.  
Gespräche bezüglich einer eventuellen Förderung durch die RWE stehen noch aus. 
Gemäß Absprache vor Ort wird die Reaktion der Eigentümer abgewartet. Bei positiver Reaktion tritt 
der Ortsvorsteher dann an die Stadtverwaltung und die RWE heran. Holz für die Gestaltung des 
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Schildes wurde vom Förster zugesagt. Ebenfalls wurde bereits der Kontakt zu einem 
Sägekettenschnitzer hergestellt 
 

zu 6.2 offene Punkte aus der Umsetzung des Haushaltes 2016 
 

 Der Ortsvorsteher teilt mit, dass die Maßnahmen aus dem Haushalt 2016 weitestgehend 
durchgeführt sind. Noch offen ist die beidseitige Pflasterung des Friedhofsweges bis zum Kreuz, 
welche als Ausbildungsprojekt durch den Betriebshof durchgeführt werden sollte. Für den Folgetag 
der Sitzung ist ein Treffen mit Vertretern des Betriebshofes angesetzt, der Ortsvorsteher wird dies 
ansprechen. 
 

zu 7 Haushalt 2017 
 

 Der Ortsvorsteher teilt mit, dass die nächste Ortsvorsteherdienstbesprechung, welche den Haushalt 
thematisiert, am 15.09.2016 durchgeführt wird.  
 

zu 8 Satzung über den Schutz von Bäumen und Grünbeständen in der Stadt 
Mayen 
Vorlage: 4541/2016 
 

 Der Ortsvorsteher gibt nach Beratung folgendes für den Ortsbeirat zu Protokoll: 
 

1. Der Ortsbeirat nimmt mit Befremden zur Kenntnis, dass lediglich eine Vorlage zur 
Information zum Thema an die Ortsbeiräte ergeht, anstatt in Anbetracht der unmittelbaren 
Betroffenheit insbesondere der Stadtteilbewohner einen Beschluss zu erbitten. 
 

2. Aufgrund der Eigenbetroffenheit der Mehrheit der Bürger im Ortsbezirk spricht sich der 
Ortsbeirat ausdrücklich gegen den Satzungsbeschluss aus.  
 

3. Als Ortsvorsteher und Ratsmitglied gibt Herr Wagner zu Protokoll, dass ihm der 
seinerzeitige Beschluss des Stadtrates in Erinnerung ist. Ausgangspunkt sollte eine 
bessere Kontrolle der Verwaltung durch den Stadtrat sein, nachdem es in der Innenstadt zu 
diversen Baumfällarbeiten gekommen war.  
 
Ortsvorsteher und Ortsbeirat stellen gemeinsam fest, das genau dies durch den 
vorliegenden Satzungsentwurf geradezu konterkariert wird. Während die Bürger in Ihren 
Rechten vollkommen unzumutbar eingeschränkt werden sollen, ergeben sich, was eine 
zukünftige – bessere - Kontrolle der Verwaltung betrifft aufgrund der Regelung des § 4 III 
des Satzungsentwurfs gar keine Änderungen.  
 

 

zu 9 Verschiedenes 
 

zu 9.1 Sperrmüllabfuhr an der Alten Schule 
 

 Der Ortsbeirat legt als Termin zur Räumung des Sperrmülls den 14.09., 19:30 Uhr fest. Der 
Ortsvorsteher kontaktiert die Verwaltung, damit der Sperrmüll anschließend zeitnah abgeholt wird. 
 

zu 9.2 Wasserverschmutzung in der Nitz am 13.08. 
 

 Es wird Kritik geübt an der Kommunikationspolitik der Verbandsgemeinde Adenau sowie der 
Wasseraufsichtsbehörde und Bedauern für den dadurch verursachten nutzlosen Einsatz der 
ehrenamtlichen Feuerwehr aus Mayen, sowie der Polizei. Letztlich ist eine Information an die 
Bürger aus Nitztal zu spät, bzw. gar nicht erfolgt, wobei dies nicht in der Verantwortung der hiesigen 
Verwaltung liegt Die Nichtinformation durch die zuständigen Stellen wird als skandalös bezeichnet 
in Anbetracht dessen, das in den Sommerferien und bei der entsprechenden Witterung klar sein 
musste, das auch Kinder regelmäßig am und im Bach spielen. 
 



5 
 

5 
 

zu 9.3 Weihnachtsbeleuchtung 
 

 Ortsbeiratsmitglied Keßner verweist auf ein ihm vorliegendes Angebot für die 
Weihnachtsbeleuchtung, welches mit insgesamt 1.000,00 € zu Buche schlägt und damit zunächst 
nicht umsetzbar erscheint. Für weitere Beratung bittet er um Aufnahme des Tagesordnungspunktes 
„Weihnachtsbeleuchtung“ auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung. 
 

zu 9.4 nächster Sitzungstermin 
 

 Nach Diskussion und Abstimmung des Termins mit dem Sitzungsdienst verlegt der Ortsbeirat die 
nächste Sitzung von Dienstag, den 18.10., auf Mittwoch, den 19.10.2016, dann beginnend um 
19:30 Uhr. 
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